


„Am Vorabend des Allerheiligenfestes des Herrn im Jahre 1517 sind von Dok-
tor Martin Luther Thesen über den Ablass an die Türen der Wittenberger Kir-
chen angeschlagen worden.“ 

So schreibt Martin Luthers
Sekretär Georg Rörer über
den Thesenanschlag am
31.Oktober 1517. 
Fünfhundert Jahre Thesen-
anschlag feiern wir dieses
ganze Jahr. Aber wenige

Menschen haben die Thesen wirklich
gelesen, die die Welt verändert haben.

Die erste These lautet: „Als unser Herr
und Meister Jesus Christus sagte: „Tut
Buße, denn das Himmelreich ist nahe
herbeigekommen“, wollte er, dass das
ganze Leben der Glaubenden Buße sei.“
Das Wort „Buße“ hatte für Martin Lu-
ther noch eine ander Bedeutung als für
uns heute. Für ihn war die Buße eine
Lebenseinstellung, die zu einem guten
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Liebe Leserinnen und Leser,

heute möchte ich Ihnen
mal etwas in eigener Sa-
che schreiben. Immer
wieder sind Leute aus un-
seren Pfarrbereichen da-
rüber überrascht, dass die

Redaktionsarbeit für den Boten und die
Übernahme von i.d.R. drei Christves-
pern an Heilig Abend für mich eine eh-
renamtliche Tätigkeit ist. Ja, liebe Lese-
rinnen und Leser, das gehört nicht zu
meinem Tätigkeitsbereich beim Ev. Kir-
chenkreis Wittenberg. Die Redaktions-
arbeit für den Boten und auch die Vor-

bereitung und Durchführung der Christ-
vespern finden in meiner Freizeit, ne-
ben der bezahlten Arbeit statt. Ich erhal-
te zwar eine Ehrenamtspauschale, aber
wie Sie nachlesen können, sind das
max. 60 € pro Monat. Ich kann hier also
keine Reichtümer anhäufen und ver-
wende diese Pauschale, um eventuell
mal das Geld für einen neues Notebook
zu haben, wenn das nötig sein sollte,
oder einen Drucker zu kaufen. 
Ich wünsche Ihnen einen wunderbaren
Herbst. Ihre Bianca Heinisch
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Leben führt und zum Weg der Buße ge-
hören drei Schritte.  
Der erste Schritt ist die Reflexion, das
Nachdenken über das eigene Leben.
Wie reden Menschen über  andere, wie-
denken und wie handeln Menschen?
Verhalten Menschen sich immer richtig
und gut? 
Im zweiten Schritt prüft man das eigene
Tun und Denken an Gottes Geboten mit
dem Blick der Liebe Gottes, die allen
Menschen gilt und im Wissen, dass
Gottes Reich lebendig unter uns best-
eht. Menschen werden schnell spüren,
dass sie immer, jeden Tag  gegen Gottes
gute Gebote verstoßen. Meistens nicht
bewusst und man hat sich daran ge-
wöhnt.

Der dritte Schritt und dies ist scheinbar
das Schwerste, besteht darin, das Leben
zu verändern. Alles was nicht gut ist,
was gar böse erscheint, sollen Men-
schen nicht mehr tun. Wir Menschen
sollen unser Handeln, dass den Mit-
menschen weh tut, schadet und ihnen
Leid zufügt, verändern. Menschen, die
die drei Schritte der Buße gehen, wer-
den spüren, dass das Leben besser wird. 
Martin Luther wollte, dass die Men-
schen frei werden und eine Freiheit von
Angst, Streit und Neid und vor dem Tod
erleben. Die Freiheit des Menschen
kommt aus der Zuwendung die Gott
uns schenkt und uns ermutigt, dass das
„ganze Leben Buße sei“.
Christian Beuchel, Superintendent

Nachrichten

Vortrag "Symbolische Sprache bei  Sterbenden"
Sterben ist eines der letzten Tabu-The-
men in unserer Gesellschaft, über das
man als Nichtbetroffener auch meist
wenig Wissen hat. Wissen ist jedoch
Macht und vertreibt Unsicherheit und
Angst. 
Nachdem im letzten Jahr die Kranken-
hausseelsorgerin Pfarrerin Sonni
Schmidt-Meenen zum Thema Sterben
bereits einen Vortrag hielt, gibt es in
diesem Jahr ein weiteres Thema, an
zwei verschiedenen Tagen.
Di, 19.9. und Di, 26.9., jeweils von 18-
20 Uhr beim Sitz des Pflegedienstes

Däumichen in Axien, An der alten Zie-
gelei.
Eine Anmeldung wird erbeten unter der
Tel.Nr. 0173/3735207,  da die Plätze
begrenzt sind. Eingeladen sind alle am
Thema Interessierten,  Menschen in
pflegenden Berufen und Angehörige.
Eintritt frei
Sterbende haben eine eigene symboli-
sche Sprache, wenn es dem Lebensende
zugeht. Diese zu verstehen und zu ent-
schlüsseln ist für Pflegende und Ange-
hörige gut und hilfreich und erleichtert
den Umgang.
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Projektchor für die Adventsmusik
Singen muss gepflegt werden! Singen
tut so gut und hat so positive Auswir-
kungen auf das allgemeine Lebensge-
fühl. Dieses Wellness-Programm für
Leib und Seele dürfen Sie sich nicht
entgehen lassen!
Eine Möglichkeit zum Neu/Wieder-Ein-
stieg ins Singen ist der Projektchor für
die Adventsmusik. Er probt in diesem
Jahr wieder mittwochs, jeweils von
19:30-21 Uhr im Diakonat, Hohe Str.
28 in Prettin unter der Leitung von Kan-
torin Eva-Maria Glüer vom 20.9. - 6.12.
(außer 11.10.) 
Der Höhepunkt ist die Adventsmusik in
der wunderbaren Prettiner Stadtkirche
am Samstag, 2.12. um 16 Uhr (Ansin-
gen 15 Uhr). Die Generalprobe dafür
findet am Freitag, 1.12., ca. 19 Uhr statt

(Teilnahmepflicht). Das Projektende
mit geselligem Ausklang wird dann am
6.12. sein.
Wir freuen uns auf Sie, egal ob männ-
lich oder weiblich. Und - das Repertoire
wird den Fähigkeiten angepaßt! 
Weitere Informationen bei: 
Eva-Maria Glüer, Tel. 035386/22499,
eglueer@web.de, Anmeldung er-
wünscht.

Bloß nicht noch eine Diät!
Ein lustvoller Abend mit Dr. Manfred Lütz im Stadthaus Wittenberg
Der bekannte Theologe und praktizie-
rende Arzt Dr. Manfred Lütz kommt in
die Region Wittenberg. Eines seiner
Themen stellt er am 21.9., 19:30 im
Stadthaus Wittenberg vor: „Lebens-
lust – Wider die Diät-Sadisten, den Ge-
sundheitswahn und den Fitnesskult“.
Michael Ketelaar führt musikalisch
durch den Abend.
Manfred Lütz regt an, sich dem Kult
um den Körper nicht zu unterwerfen
und macht Mut zum lustvollen Leben.
Dabei kommt dem studierten Theolo-
gen nicht nur seine christliche Grund-
haltung zupass, sondern, auch die medi-
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zinische Expertise als Facharzt für Psy-
chiatrie und Psychotherapie. Damit sei-
ne frohe Botschaft nicht im Meer der
Ratgeber versinkt, bringt er sie mit rhei-
nischem Humor unter die Leute. 
Tickets an Vorverkaufsstellen, im Inter-
net und bei der Tourist-Info für die öf-
fentliche Veranstaltung am 21.9., 19:30,

Einlass 19 Uhr, im Stadthaus Witten-
berg. Kosten 23 Euro, ermäßigt 17
Euro. Sie sind über die Webseite des
Kirchenkreise www.kirchenkreis-
wittenberg.de erhältlich. Auch bei der
Tourist-Information Wittenberg, Tel:
03491 498610 sind die Tickets erhält-
lich.

Bläser & Orgel 
Im Jahr des Reformationsjubiläums
wollen wir uns noch einmal auf Spuren-
suche begeben. Auf Spurensuche in den
Texten und Melodien Martin Luthers. 
Martin Luther war neben Reformator,
Bibelübersetzer, Professor, Prediger,
Seelsorger, Ehemann und Vater, auch
ausübender Musiker, Liedtexter und
Komponist. Im aktuellen evangelischen
Gesangbuch finden wir 34 Lieder, die
von ihm stammen, entweder im Text, in
der Melodie oder in beidem. Viele da-

von sind nicht mehr so bekannt, aber es
lohnt, sich mit ihnen zu beschäftigen
und Hintergründe zu ihrer Entstehung
zu erfahren. 
Sie sind herzlich eingeladen am Sams-
tag, 23.9. um 17 Uhr in die Prettiner
Stadtkirche. Der Posauenchor unter der
Leitung von Ekkehard Bechler und
Eva-Maria Glüer an der Orgel musizie-
ren Stücke um Martin Luther. Eintritt
frei

Erntegaben-Sammeln und "Offene Höfe" in Klöden
Am 30.09. stehen die Tore und Türen
der Höfe im alten Ortskern Klöden of-
fen für die: „Offene Höfe“ zu Ernte-
dank. Vor dem Küsterhaus werden die
"Offenen Höfe" mit Andacht und Über-
gabe der Erntekrone 10 Uhr eröffnet. Zum offiziellen Abschluss um 17 Uhr

Ü-Kirche
Engagierte junge und jung gebliebene Menschen der Region
laden ein zur zweiten Ü-Kirche, ein Angebot für Jung und
Alt: Sonntag, 15.10., 11 – 14 Uhr: Annaburg/ Am Markt 17,
Kirche & Gelände Clubhouse. 
Bitte auch zum gegebenen Zeitpunkt Plakate und Handzettel beachten.
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wird zum Erntedankgottesdienst herz-
lich in die Kirche eingeladen. Dieser
wird von den Konfirmandinnen und
Konfirmanden gestaltet.
Um die Kirche festlich schmücken zu
können, werden Kinder am Mittwoch,
27.09., 16 – 19 Uhr mit Handwagen

und Körben durch Klöden ziehen, um
Erntegaben zu sammeln. Als „Gaben“
sind geeignet: Obst, Gemüse, Marmela-
de, Honig, Getränke, Konserven, Mehl,
Reis – haltbare Lebensmittel. Die Ga-
ben werden wieder dem Diesthof Seyda
zugutekommen. 

Lebendiger Adventskalender
Nach einem Jahr Pause geht der Leben-
dige Adventskalender (LAK) im Zwei-
Jahresrhythmus weiter und in diesem
Jahr in die 6. Runde.

Anliegen des LAK ist einerseits, Tore
und Türen besonderer Gebäude und
Räume der Region den Menschen zu
öffnen. Andererseits lädt er interessierte
zum gemeinsamen Singen von Advents-
und Weihnachtsliedern sowie zum Hö-
ren kleiner Geschichten oder Gedichte
ein. 
Ab Oktober wird die Recherche begin-
nen in der Hoffnung, dass dann ab dem

1. Dezember bis Heilig Abend täglich
eine Tür geöffnet werden kann. 
Wenn Sie also Vorschläge für potenziel-
le Gastgeber haben oder selbst einen in-
teressanten Raum/ Hof/ Keller etc. öff-
nen wollen, können Sie sich gern bei
mir melden. 
Almuth Heinze, Tel.: 035386/ 60178

Krippenspiele im Pfarrbereich
Nachdem wir im letzten Jahr die längst
mögliche Adventszeit feiern konnten,
ist sie in diesem Jahr so kurz, wie sie
kürzer nicht sein kann. Nichtsdesto-
trotz: Auch in diesem Jahr wäre es wun-
derbar, wenn wieder in allen 24 Kirchen
unserer zwei Pfarrbereiche Weihnachts-
gottesdienste angeboten werden könn-
ten. Und Krippenspiele – zumindest in
ganz vielen unserer schönen Kirchen.
All das geht nur mit ALLEN: Kindern,
Jugendlichen, Erwachsenen. Wer also in

seinem oder einem Nachbarort mitwir-
ken will, sollte sich im Herbst schon
umhören. Ein Dank schon mal an dieser
Stelle für alles Mitwirken! 
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Wer Krippenspielmaterial sucht, kann sich gern an mich wenden: 
Almuth Heinze, 035386/ 60178

Hier vorerst die Termine für die Krippenspielproben in der Kirche Gorsdorf:
25.11., 10 Uhr 1. Treffen, alle Erwachsenen und Kinder
15.12., 17 Uhr
21.12., 16 Uhr
Generalprobe 23.12., 15 Uhr - Einzelproben nach Absprache

Kolorit in Bethau
Am  7.10. um 19 Uhr gastiert das
weißrussische Ensemble "Kolorit" in
der Bethauer Dorfkirche. Die sieben
Musiker  spielen internationale Folk-
lore, Klassik und Weltmusik auf sehr
hohem Niveau und mit viel Schwung
und Freude.  Neben  mitreißendem Ge-
sang erklingen typisch weißrusssische
Instrumente wie Bajan, Zymbel,
Schlagwerk und andere. Der Eintritt ist

frei. Um eine Spende für die Weiterfüh-
rung der Jugendbegegnung wird gebe-
ten.

Nächster Kirchenflohmarkt in Annaburg
Der nächste Flohmarkt in Annaburg
findet am 7.10. statt!  Aufbau auf dem
Gelände am Pfarrhaus und Jugendclub
ist ab 7:30 Uhr möglich, los geht es um
9:00 Uhr, um 16:00 Uhr schließt der
Flohmarkt. Wir erheben keine Standge-
bühr, jeder kann mitmachen, eine kleine
Spende nehmen wir gerne. Verkauft

werden dürfen gebrauchte Gegenstände
aller Art, aber auch gerne Selbstherge-
stelltes. Unser Angebot richtet sich an
Privatleute und Vereine. Für Speisen
und Getränke wird gesorgt. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Viola Hendgen (0177/
4636392).

Russischer Männerchor in Annaburg
Der  beliebte Russische Männerchor des „Heiligen Wladimir“ aus Moskau singt
traditionell zum Ewigkeitssonntag in unserer Region. In diesem Jahr am 26.11. um
19.30 Uhr in der Annaburger Kirche. Herzliche Einladung!



8

Reformationstag in Wittenberg
Schlosskirche (Zu diesen Gottesdiensten erfolgt eine Sicherheitskontrolle am Eingang,
bitte deshalb ca. 60 min. vor Beginn kommen!)
8 Uhr englischsprachiger Gottesdienst
10 Uhr  Gottesdienst mit Prof. Dr. Margot Käßmann und Direktorin Dr. Hanna
Kasparick

Stadtkirche
10 Uhr Gottesdienst mit Bischöfin Ilse Junkermann

Hof der Leucorea
10 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Dr. h.c. Friedrich Schorlemmer

Exerzierhalle
15 Uhr Übertragung des Gottesdienstes aus der Schlosskirche und des Festaktes
aus dem Stadthaus, mit eigenem musikalischen Programm 

Weihnachten im Schuhkarton
Die Kirchengemeinden der Elbaue werden wieder
„Weihnachten im Schuhkarton“ unterstützen. Infos
zur Aktion finden Sie unter: www.geschenke-der-
hoffnung.org/projekte/weihnachten-im-schuhkarton.
Für die Sammelaktion beachten Sie bitte die Plakate
und Handzettel! 

Päckchen können wie folgt abgegeben werden: 
Frau Schneider, Klöden, Radsche Gasse 11: bitte bis 13.11.2017
Pfarrbüro Prettin: bitte bis 09.11.: Dienstag 14 -17 Uhr, Donnerstag 9 -12 Uhr
Pfarrbüro Annaburg: bitte bis 08.11.: Mittwoch 9 - 12 Uhr
Wenn Sie eine andere Organisation unterstützen wollen, empfehlen wir „Brot für
die Welt“ www.brot-fuer-die-welt.de sowie „Mission ohne Grenzen“
(www.mission-ohne-grenzen.de ).

St. Martin in der Elbaue
In diesem Jahr wird im Pfarrbereich
Annaburg-Klöden-Prettin direkt am
11.11., 17 Uhr nach Axien zu St. Mar-
tin eingeladen. Dies ist dort eine ge-

wachsene und
schöne Tradi-
tion. Zu-
nächst wird in der Kirche begonnen mit
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St. Martin-Liedern und der St. Martin-
Geschichte. Danach geht es zum Later-
nenumzug. Beim Hörnchenteilen und
an der Feuerschale klingt dann das
„Fest des Teilens“ aus.

Inwiefern es in Holzdorf ein weiteres
St. Martin-Angebot geben wird, kann
zum Redaktionsschluss noch nicht ge-
sagt werden. Bitte gegebenenfalls Aus-
hänge beachten.

30 min. Musik zum Ausklang des Weihnachtsmarktes
Auch das gehört zum Beginn der Adventszeit. Zum Ende des Prettiner Weihnachts-
marktes eine halbe Stunde in der, nur mit Kerzen erleuchteten Kirche sitzen und
der Musik lauschen. Diesmal für Orgel, Chor und Instrument.
Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 3.12. um 18 Uhr in die Prettiner Stadt-
kirche. 

Adventsmusik in Annaburg
Am Freitag, 22.12. um 19 Uhr - so
kurz vor Weihnachten - wird es in der
Annaburger Kirche gemütlich werden:
Der Annaburger Kirchenchor, Flöten,
Celli und Geigen, die Orgel und ein
Kinderchor werden uns mit wunder-
schöner Musik von dem erstaunlichen
Ereignis erzählen, welches viele Herzen
bewegt.
Kommen Sie einfach herein! Die Musik
und die vielen strahlenden Kinderge-

sichter werden Sie den Stress der Vor-
weihnachtszeit vergessen lassen und
neu beleben. Sie werden neue Kraft
schöpfen für die letzten Vorbereitungen
- bis es dann Heilig Abend wird.

Adventsmusik im Kerzenschein 
Seit 1997 gibt es die Adventsmusik in
der Prettiner Stadtkirche am Vorabend
des 1.Adventes. 
20 Jahre Adventsmusik gemeinsam mit
dem Volkschor und allen musikalischen
Gruppen der Kirchengemeinde: dem
Projektchor (der sich wieder über Mit-
sängerInnen freut, siehe Seite 4), den
Bläsern & weiteren Instrumentalisten.

Das ist ein Grund zu großer Dankbar-
keit und Freude!
Sie sind herzlich eingeladen zum Hö-
ren, Staunen und Mitsingen am Sa,
2.12.  um 16 Uhr in die Prettiner
Stadtkirche. Im Anschluss Turmblasen
mit Punschausschank und Grillwürst-
chen vom Förderverein St.Peter & Paul,
Labrun.
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Besonderes

Gemeindereise 2018 nach Kaliningrad – Litauen
Nun steht das Reiseziel für die Gemein-
dereise 2018 fest: Vom 28.07. - 04.08.
geht es mit Herrn Wehmeier (Deutsch
Russländische Gesellschaft) per Bus
gen Nordosten von Königsberg nach
Litauen. Eine Reisegruppe von 25 - 30
Personen ist angedacht. 

Kosten ca. 800 € p.P.
Bei Interesse bitte in den Pfarrbüros bei
Frau Pirwitz (Telfonnummer siehe
Kontakte) melden. Dort werden die
Kontaktdaten aufgenommen. Zu einem
ersten Treffen wird im November 2017
eingeladen.

Die Kirchübernachtung 2017
Im Juni war es endlich wieder soweit.
Die Kirchenübernachtung in Gorsdorf
stand an. Jeder brachte sein „Bett“, Ku-
schelsachen, Essen, Trinken und natür-
lich viel gute Laune mit. Jeder suchte
sich einen Schlafplatz aus. Zum Bei-
spiel an der Orgel oder beim Lieblings-
nachbarn. Da bei der Übernachtung vie-
le neue Gesichter dabei waren, machten
wir Teambildende Spiele zum besser
Kennenlernen. Das machte natürlich
hungrig. Es gab auf der Wiese vor der
Kirche eine große Tafel. Dort hatten
alle Platz zum Abendessen. Danach
spielten wir noch kurz um die Kirche

herum und musizierten gemeinsam.
Nun war es schon spät und jeder berei-
tete sich zum Schlafen vor. Mit Almuth
und Ute beteten wir und lauschten dann
ihrem Singen oder sangen mit. Am
Morgen gab es Kinder, die zeitig wach
waren und andere schliefen echt lange.
Gemeinsam deckten wir den Frühs-
tückstisch auf der Kirchenwiese. Es gab
frische Brötchen, Marmelade und Ho-
nig. Nach dem Essen hieß es, alle mit-
gebrachten Sachen zusammenpacken,
denn die Eltern kamen schon zum Ab-
holen. Wir hatten ganz viel Spaß und
freuen uns schon auf das nächste Jahr.
Kim Adekunbi
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Ein Blick zurück...
Wenn Sie diese Zeilen lesen, sind die
großen Sommerferien schon wieder
vorbei und ein neues Schul- und Kin-
derkirchenjahr hat begonnen. Und doch
möchte ich Rückschau auf das  Jahr
2016/2017 halten.
Im vergangenen Schuljahr durfte ich
das erste Mal eine Kindergruppe in
Gorsdorf leiten, Unterstützung bekam
ich von Elias Zarad und Melissa Kno-
bel, zwei Jugendlichen aus Grabo. Un-
sere Gruppe bestand aus 10 Kindern im
Vorschulalter bis zur dritten Klasse und
wir trafen uns alle 14 Tage in der Gors-
dorfer Kirche. 
Wir machten uns gemeinsame auf eine
Reise zu den Geschichten des alten
Testaments. Es wurde gesungen, gebas-
telt, gespielt, gelacht und erzählt. Zur
Geschichte der
Schöpfung gestalte-
ten die Kinder ei-
nen Holzstuhl, die-
ser steht zurzeit/
stand im Rahmen
der Weltausstellung
Reformation in
Wittenberg in den
Himmelsluken (sie-
he Rückseite). Mit
Volkmar Genterczewsky entdeckten wir
die Orgel, probten fleißig für das Krip-
penspiel und machten einen Ausflug
nach Mauken. Dort ließen wir uns ein,
zwei Eis schmecken und konnten im
Kuhstall sehen, wie die Tiere gefüttert

werden und beim Melken zuschauen.
Herzlichen Dank an Familie Mühlbach,
welche uns das ermöglichte. 
Ende Mai haben wir uns in Gorsdorf
aufgemacht zur Straßensammlung. Un-
ter dem Moto ,, Nach uns die Kinder... "
haben wir Geld für die Arbeit mit Kin-
dern im Kirchenkreis und in unserer
Gemeinde gesammelt. An dieser Stelle
möchte ich mich bei allen Spendern
sehr herzlich bedanken.
Den Abschluss unseres Kinderkirchen-
jahres und ganz sicher der Höhepunkt
für die Kinder war Ende Juni die Über-
nachtung in der Gorsdorfer Kirche. 
Ich bin dankbar für diese Erlebnisse
und segensreichen Begegnungen mit
den Kindern, deren Eltern und das Ver-
trauen, welches mir entgegen gebracht

wurde. Ein be-
sonderer Dank
geht an Almuth
Heinze, die mir
diese ehrenamt-
liche Arbeit er-
möglicht und
mich dabei un-
terstützt. 
Ich möchte euch
Kinder (im Alter

von sechs bis neun Jahren) dazu einla-
den Euch mit mir, Elias und Melissa er-
neut auf Bibelgeschichten-Entde-
ckungsreise zu begeben. 
Es freut sich auf DICH und DICH und
DICH, Ute Richter
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In unseren Kirchen

01.09. (Fr) 19:00 Prettin*
Wort und Musik

03.09. (So) 09:00 Bethau**
Düßnitz*

10:15 Purzien**
10:30 Klöden***

07.09. (Do)12:00 Prettin*

10.09. (So) 09:30 Wittenberg**
Fernsehgottesdienst

14.09. (Do)12:00 Prettin*

16.09. (Sa) 11:00 Dautzschen**
Trauung

18:00 Axien Taizé

17.09. (So) 10:00 Prettin***
17:00 Wittenberg Konzert

Luther-Oratorium 
im Phönix  Theater

21.09. (Do)12:00 Prettin*

23.09. (Sa) 17:00 Prettin Konzert

24.09. (So) 09:00 Holzdorf**
10:15 Annaburg**
14:30 Kremitz**
18:00 Groß Naundorf**

28.09. (Do)12:00 Prettin*

30.09. (Sa) 10:00 Klöden*
Eröffnung "Offene Höfe"
17:00 Klöden**

Erntedank

01.10. (So) 09:00 Bethau***
Dautzschen*

10:15 Annaburg***
10:30 Lebien*
14:30 Purzien***

05.10. (Do)12:00 Prettin*

06.10. (Fr) 19:00 Prettin*
Wort und Musik

07.10. (Sa) 14:30 Großtreben*
Andacht und Kaffee

19:00 Bethau Konzert

08.10. (So) 09:00 Holzdorf**
10:00 Hohndorf** 

Erntedank
10:30 Plossig**

12.10. (Do)12:00 Prettin*

14.10. (Sa) 15:30 Schützberg**
Trauung

18:00 Klöden* Taizé

15.10. (So) 11:00 Annaburg Ü-Kirche

19.10. (Do)12:00 Prettin*

21.10. (Sa) 17:00 Gerbisbach*

22.10. (So) 09:00 Düßnitz*
Holzdorf**

10:30 Rade*
14:30 Kremitz**

26.10. (Do)12:00 Prettin*

29.10. (So) 09:00 Schöneicho*
10:30 Axien*

* Andacht
** Gottesdienst
*** Gottesdienst oder Andacht 

mit Abendmahl



13

30.10. (Mo) 17:00 Plossig**
  Reformationsfest

REFORMATIONSTAG
Zusatzinformationen siehe Seite 8
31.10. (Di) Wittenberg Schlosskirche

08:00 Englischsprachig**
10:00 Gottesdienst
Wittenberg Stadtkirche
10:00 Gottesdienst
Wittenberg Leucorea
10:00 Gottesdienst
Wittenberg Exerzierhalle
15:00 Gottesdienst 
Übertragung aus der 
Schlosskirche

02.11. (Do) 12:00 Prettin*

03.11. (Fr) 19:00 Prettin* Diakonat

Wort und Musik

04.11. (Sa) 18:00 Axien* Taizé

05.11. (So) 09:00 Bethau**
Lebien*

10:15 Purzien**
10:30 Klöden***

09.11. (Do) 12:00 Prettin*

ST. MARTIN
11.11. (Sa) 17:00 Axien**

12.11. (So) 09:00 Düßnitz*
Holzdorf**

10:15 Annaburg**
10:30 Rade*

16.11. (Do) 12:00 Prettin*

18.11. (Sa) 17:00 Gerbisbach*

VOLKSTRAUERTAG
19.11. (So) 09:00 Kleindröben*

10:15 Plossig**
10:30 Schöneicho*
14:00 Klöden*

auf dem Friedhof
15:00 Gorsdorf*
18:00 Groß Naundorf**

BUß- UND BETTAG
22.11. (Mi) 09:00 Dautzschen*

10:30 Großtreben*
23.11. (Do) 12:00 Prettin*

EWIGKEITSSONNTAG
26.11. (So) 09:00 Holzdorf***

10:00 Klöden***
10:15 Annaburg***
15:00 Prettin***
19:30 Annaburg Konzert

30.11. (Do) 12:00 Prettin*

01.12. (Fr) Beginn 
Lebendiger Adventskalender

02.12. (Sa) 16:00 Prettin Konzert

03.12. (So) 18:00 Prettin Konzert

22.12. (Fr) 19:00 Annaburg Konzert

Gottesdienste im Seniorenheim Annaburg
Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten im Seniorenheim Annaburg. Diese
finden monatlich jeweils in Haus I und Haus II in der Regel freitags um 10:00
Uhr statt. Die genauen Termine entnehmen Sie bitten den Aushängen vor Ort.
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Unter GOTTES Wort und Segen nahmen wir Abschied von:

Siegfried Hauptmann, 87 Jahre Prettin
Alice Kunert, 88 Jahre Kleindröben
Ursula Lehmann, geb. Häßler, 83 Kremitz
Gerda Petzold, geb. Stiller zuletzt Coswig, 77 Jahre Klöden

Laß dich durch nichts erschrecken und verliere nie den Mut; denn ich, der Herr,
dein Gott, bin bei dir, wohin du auch gehst!Josua 1,9

Freud und Leid in unseren Pfarrbereichen
Im Namen GOTTES, des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes
wurde getauft:

Alec Lehmann, 6 Monate Groß Naundorf
Janie Lehmann, 13 Jahre Groß Naundorf
Joline Lehmann, 9 Jahre Groß Naundorf
Pepe Lehmann, 1 Jahr Holzdorf
David August Sommer aus Leipzig, 1 Jahr und 2 Monate Düßnitz

Gottes Segen für den Bund der Ehe erhielten:

Stefan Lutzmann und Maria Lutzmann, geb. Rennert Purzien
Christoph Uhde und Carolin Uhde, geb. Kühne Prettin

KiMiCard  - Absolventen: GRATULATION!!!
Zum KinderKirchenTag in Bergwitz am
22.4. konnte sechs Jugendlichen der
Region die Kindermitarbeiterkarte (Ki-
MiCard) übergeben werden.
Luisa Ermlich (Lebien), Johannes Ka-
walle (Jessen), Melissa Lisa Knobel
(Grabo), Janie Lehmann (Groß Naun-
dorf), Lea Stelter (Jessen) und  Elias
Zarrad (Grabo) sind nun unsere Nach-
wuchsmitarbeiter (Bild siehe Rücks.).
Nach einem Seminartag im November

2016 absolvierten die Jugendlichen in
verschiedenen Kindergruppen und zum
Weltgebetstag für Kinder und Familien
ihre Praktika. Darüber hinaus halfen sie
unglaublich engagiert und motiviert
während der KinderFerienTage in Klö-
den mit. Und: Sie werden weiterhin in
Kindergruppen und Angeboten für Kin-
der/ Konfis des Pfarrbereichs mitarbei-
ten. Das ist Spitze! DANKE!!!! Ihr seid
unbezahlbar!
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Frauenkreise
Annaburg: 7.9., 5.10. und 2.11. , 15 Uhr im Pfarrhaus 
Axien: 5.9., 19.9., 17.10., 7.11. und 21.11.,  14 Uhr Pfarrhaus
Bethau: 12.10. und 9.11. 15 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Dautzschen: 21.9, 19.10. und 9.11., 14:30 Uhr im Pfarrhaus
Großtreben: 7.10., 14:30 Uhr in der Winterkirche
Lebien: 19.9., 17.10. und 21.11., 14:30 Uhr Gemeinschaftshaus
Prettin 55+: 6.9., 20.9., 4.10., 18.10., 1.11. und 22.11., 15 Uhr 
im Diakonat, Hohe Str. 28
Schützberg/ Klöden/ Gorsdorf-Hemsendorf: 14.9., 12.10., und 23.11., 15 Uhr in
der Küsterei Klöden

Chöre und Gesangsgruppen

Axien: 14.09., 05.10., 02.11. und 30.11., 19:30 Uhr im Pfarrhaus -„Lied-
Gut“ Einladung zum Mitsingen; Almuth Heinze 035386/ 60178

Annaburg: immer montags 19 Uhr im Pfarrhaus, Markt 17, 
Daniela Reich 035385 / 540000

Prettin: immer mittwochs 19:30 Uhr im Diakonat Prettin, Hohe Straße 28,
Eva-Maria Glüer 035386/ 22499, Projektchor ab 20.9.

ABC - Regelmäßige Veranstaltungen
Bläsergruppe

Prettin: jeden Freitag 18 Uhr im Diakonat; Ekkehard Bechler

Blockflöten-, Gitarren- und Bläserunterricht

Prettin: nach Absprache mit Eva-Maria Glüer, Tel.: 035386/22499
      Ekkehard Bechler, Tel.: 03537/300159

Frühstücksrunde

Annaburg: jeden Mittwoch 9 Uhr im Pfarrhaus, Markt 17

Kirchen-Sommer-Kino
Prettin: 15.09., 20 Uhr: Birnenkuchen und Lavendel, Diakonat, Hohe Straße 28
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Tagesausklang in Labrun
jeden Mittwoch, 16:50 - 17:10 Uhr, Kirche

Konfirmandengruppe

Freitag, 01.09., 16.00 - 20.30 Uhr, Pfarrhaus Axien: Konfi
Mittwoch, 06.09., Nachmittag - Sonntag, 10.09., KonfiCamp zum Reforma-
tionsjubiläum in Wittenberg
Freitag, 29.09., 16.00 - 20.30 Uhr, Pfarrhaus Axien: Konfi-Backen bei Bäckerei
Schröder & Gottesdienst-Vorbereitung für Erntedank in Klöden (alle Konfis gestal-
ten diesen GD mit)
Samstag, 30.09., Erntedank – „Offene Höfe“ Klöden, Brotverkauf, Gottesdienst
Freitag, 20.10., 16.00 - 20.30 Uhr, Pfarrhaus Axien: Konfi
Freitag, 24.11., 16.00 - 20.30 Uhr, Pfarrhaus Axien: Konfi

Leben - Mit Demenz und Trauercafé
hier können Sie sich zu einem persönliche Termin an Pfarrerin Viola Hendgen Tel.:
0177-4636392 wenden

Seniorenkreis

Plossig: 19.10. und 16.11. jeweils um 15:00 Uhr

Kreativwerkstatt Annaburg
28.10., 4.11. und 11.11., jeweils 15-17 Uhr, Pfarrhaus Annaburg
Anmeldung im Pfarramt Annaburg 035385-20271

Männerstammtisch

Labrun: 12.9. und 10.10., 19:00 Uhr, "Gaststätte zur Erholung"

Kochen mit der Bibel

Klöden: am 19.9., 26.10. und 21.11, jeweils 18 Uhr im "alten Pfarrhaus", 
Im Dorf 16; Anmeldung bei Almuth Heinze 035386/ 60178

Taizé
16.9., Axien, 14.10. Klöden, 4.11. Axien, jeweils 18 Uhr
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Ein Dankeschön der Konfirmanden 2017

Aus der Konfirmandenzeit in Axien bleibt mir besonders in Erinnerung, dass wir
uns alle gut verstanden haben, jeder so genommen wurde wie er ist und Viola,
Almuth und Hans-Jörg viel Geduld mit uns hatten. Aber auch unsere eigenen Ge-
danken waren wichtig. So beim Vorbereiten einer Andacht, in verschiedenen Grup-
penarbeiten oder Spielen. Das Abendessen war stets eine Überraschung. Jeweils
zwei von uns bereiteten es zu, das war echt lecker und immer etwas Neues. Toll
waren auch die Konfis in Aktion. So z. B. in Klöden während der offenen Höfe, wo
wir Brot oder persisches Essen verkauften, als Zuhörer im Konzert von Simon Be-
cker, auf Paddeltour oder beim Grillen am Klödener Pfarrhaus.
Viele schöne Erinnerungen 
Johannes Kawalle

In der Konfirmationszeit: hatten wir viel Spaß zusammen. Wir haben Spiele ge-
spielt und in Gruppen über Gott und die Welt gesprochen. Es war eine schöne Zeit.
 

In der Konfirmationszeit: habe ich neue Freunde kennengelernt und über die evan-
gelische Kirche etwas neues erfahren.
 

In der Konfirmationszeit: erfuhr ich an der Schwelle zum Erwachsen werden Best-
ärkung. Ich bin in dieser Zeit selbständiger geworden, habe Gemeinschaft und Be-
gleitung erlebt und bin gesegnet und beschenkt worden. Alina Neubauer
 

In der Konfirmationszeit: trafen wir uns einmal im Monat für 4,5 Std. am Freitag-
abend. Es gelang Hans-Jörg, Almuth und Viola uns in geselliger Runde den christ-
lichen Glauben näher zu bringen.
 

Ich fand die Konfirmationszeit war eine sehr schöne Erfahrung. Ich wünschte, sie
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würde noch weiter gehen. Im Konfirmationsunterricht lernten wir Sachen über Gott
und das Leben anderer Menschen auf dem Planeten kennen. Ich danke Almuth,
Hans-Jörg, Sabrina und Viola für die schöne Zeit. Frauke Christine Reller
 

In der Konfirmationszeit: habe ich die Evangelische Kirche kennengelernt. Dort
hatte man eine gute Gemeinschaft. Ich bin sehr dankbar, dass ich dabei sein durfte.
Es gab Raum zur Diskussion. Lea Stelter
 

In der Konfirmationszeit: habe ich viel Spaß gehabt. Es war sehr schön und ab-
wechslungsreich. Ich habe viele neue Dinge dazu gelernt. Elea
 

In der Konfirmationszeit: hat mir am meisten gefallen, dass alle nett, offen und
freundlich waren und dass man neue Freunde gefunden hat. Ich fand auch immer
die meisten Themen interessant, es war halt ein Erlebnis, was man mal gemacht ha-
ben muss.
 

In der Konfirmationszeit: war natürlich Konfi-Castle immer ein Highlight, aber
auch die Gespräche in den Konfi-Stunden, wenn wir über ein Thema diskutiert ha-
ben. Besonders das Jenseits-Kisten-basteln hat sehr viel Spaß gemacht und auch je-
des mal das gemeinsame Abendessen und die Gespräche die dabei entstanden sind.
Vielen Dank für die wertvollen Stunde. Luisa Ermlich

Kleiderstube Annaburg: Besonderes Angebot!
Die Kleiderstube in Annaburg kann ihren Kunden ein besonderes Angebot bieten.
Im Rahmen einer Geschäftsauflösung erhielten Sylvia Kleitz und Marlies Weizdör-
fer Neuware aus dem Bereich Damenoberbekleidung als umfangreiche Spende. Es
lohnt sich also, einmal vorbeizuschauen und zu stöbern. Wir freuen uns auf Ihr
Kommen!

Russischer Musiksommer zu Gast in Annaburg
Zum Konzert am 15. Juli war die evangelische Kir-
che in Annaburg gut besucht. Das Ensemble von
sechs Musikern aus Minsk und Mogiljow bot im
Rahmen des XV. Russischen Musiksommers einen
besonderen Hörgenuss. Werke aus der Klassik aber
auch Folklore und Swing wurden geboten. Die Besu-
cher waren durchweg begeistert und freuen sich auf
das nächste Mal.
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Pfarrbüro Prettin / Axien:
Gemeindesekretärin
Gabriela Pirwitz

Hohe Straße 19 
06925 Annaburg OT Prettin  
Di.  14:00 -17:00 Uhr 
Do. 09:00 -12:00 Uhr            
Tel.: 035386/22563
Fax: 035386/22524
kirche-prettin@gmx.de

Pfarrbüro Annaburg:   
Gemeindesekretärin
Gabriela Pirwitz

Markt 17
06925 Annaburg 
Mi.  09:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 035385/20271
Fax: 035385/20372
pfarramt-annaburg@web.de

Ansprechpartner

Ekkehard Bechler
Referent für Jugendarbeit
Obere Weinberge 12
06917 Jessen OT Schweinitz
Tel.: 03537/ 300159  
Fax: 03537/ 200357
Mobil: 0174/ 3411698
ekke.bechler@web.de

Pfarrer Hans-Jörg Heinze
An der Kirche 10
06925 Annaburg OT Axien 
Tel.: 035386/22824
Fax: 035386/60176
Mobil: 0175/8037980
kircheaxien@t-online.de

Almuth Heinze
Gemeindepädagogin
Referentin für die Arbeit mit
Kindern und Familien
An der Kirche 10
06925 Annaburg OT Axien
Tel.: 035386/ 60178 
Fax: 035386/ 60176
AbisZ68@gmx.de

Pfarrerin Viola Hendgen
Markt 17
06925 Annaburg
Tel.: 035385/20271
Fax: 035385/20372
Mobil: 0177/4636392
hendgen@gmx.de

Vertretung für Urlaub und Weiterbildung
Pfarrer Heinze: 6.-10.9. Vertretung Pfarrerin Hendgen
Pfarrerin Hendgen: 11.-21.9. Vertretung Pfarrer Heinze

Öffnungszeiten Kleiderstube Annaburg:
Mittwoch, Freitag: 10:00 - 13:00 Uhr
Markt 17, auf dem Gelände des Jugendclubs, Tel.: 0152/ 07101027
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Hannelore Hüttner
Kirchnerin
Hinterseer Straße 25
06925 Annaburg OT Prettin
Tel.: 035386/ 22526
Mobil: 0179/ 8308643

Sabine Schmidt
Prädikantin
Bethau 21a
06925 Annaburg OT Bethau

Silke Harm
Mitarbeiterin für Jugend
Markt 17
06925 Annaburg
Tel.: 035385/ 31969

Ev. Kirchenkreis
Christian Beuchel
Superintendent
Jüdenstraße 35-37
06886 Luth. Wittenberg
Tel.: 03491/ 403200
Fax: 03491/ 403205
Ev.KirchenkreisWittenberg
@t-online.de

Kreiskirchenamt 
Jüdenstraße 35-37
06886 Luth. Wittenberg
Tel.: 03491/ 43360
Fax: 03491/ 433624

Eva-Maria Glüer
Kantorin
Labruner Mühlenstraße 4
06925 Annaburg OT Labrun
Tel.: 035386/ 22499
Fax: 035386/ 22599
eglueer@web.de

Matthias Laube
Friedhofsmitarbeiter
Neustadt 13
06925 Annaburg OT Prettin
Tel.: 0162/ 3219040

Redaktion
Bianca Heinisch
Ludwig-Hosch-Str. 6
06917 Jessen
Tel.: 03537/ 2891157
info@bianca-heinisch.de




